
Einverständniserklärung 

Hiermit erlauben wir (die gesetzlichen Vertreter) unserem Sohn/unserer Tochter: 

Vorname: 

Name: 

Straße, Hausnummer: 

Postleitzahl, Ort: 

Geburtsdatum:  

an dem Radsportwettbewerb des VPACE Kids Cups teilzunehmen. 

Ort der Veranstaltung: 

Land der Veranstaltung:  

Datum der Veranstaltung: 

Wir sind mit allen rechtlichen Bedingungen des bei der Anmeldung akzeptierten Haftungsausschlusses 
einverstanden.  

Mit der Unterschrift wird ausdrücklich bestätigt, dass die Datenschutzbestimmungen auf der Rückseite 

(ggf. Seite 2) gelesen wurden und ihnen zugestimmt wird. 

Falls zwei Erziehungsberechtigte existieren, sind die Unterschriften von beiden notwendig. 

Ort Datum Unterschrift Erziehungsberechtigter 

ggf. Ort Datum Unterschrift Erziehungsberechtigter 

Hiermit willigen wir ein, dass ohne Vergütungsanspruch Bild- und Videomaterial aus dem Wettbewerb 

uneingeschränkt veröffentlicht und an Pressevertreter weitergereicht sowie für Marketingaktivitäten 

verwendet werden kann, auch soweit unser Kind selbst abgebildet ist. 

Dieses Formular ist ausgefüllt und unterschrieben von allen Teilnehmern zur Startnummerausgabe 

mitzubringen und dort abzugeben, da sonst eine Teilnahme am Rennen nicht möglich ist. 

© Racement



Datenschutzerklärung 
 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten, beispielsweise des Namens, der Anschrift, E-Mail-Adresse oder Telefonnummer einer betroffenen Person, erfolgt stets im 
Einklang mit der Datenschutz-Grundverordnung und in Übereinstimmung mit den für die Racement GmbH geltenden landesspezifischen Datenschutzbestimmungen. 
Mittels dieser Datenschutzerklärung möchte die Racement GmbH in Verbindung mit dem Veranstalter des Rennens die betroffenen Personen über Art, Umfang und 
Zweck der erhobenen, genutzten und verarbeiteten personenbezogenen Daten informieren. Ferner werden betroffene Personen mittels dieser Datenschutzerklärung 
über die ihnen zustehenden Rechte aufgeklärt. 
Die Racement GmbH hat als für die Verarbeitung Verantwortlicher zahlreiche technische und organisatorische Maßnahmen umgesetzt, um einen möglichst 
lückenlosen Schutz der verarbeiteten personenbezogenen Daten für die Dienste, die im Zusammenhang mit dieser Veranstaltung stehen, sicherzustellen. Dennoch 
können internetbasierte Datenübertragungen grundsätzlich Sicherheitslücken aufweisen, sodass ein absoluter Schutz nicht gewährleistet werden kann. Aus diesem 
Grund steht es jeder betroffenen Person frei, personenbezogene Daten auch auf alternativen Wegen, beispielsweise telefonisch, an uns zu übermitteln. 
 
1. Name und Anschrift des für die Verarbeitung Verantwortlichen 
Verantwortlicher im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung, sonstiger in den Mitgliedstaaten der Europäischen Union geltenden Datenschutzgesetze und anderer 
Bestimmungen mit datenschutzrechtlichem Charakter ist die: 
Racement GmbH, Bücheloher Str. 20, 98693 Ilmenau, Deutschland, Tel.: +4936776897950, E-Mail: info@racement.com, Website: www.racement.com 
 
2. Erfassung von allgemeinen Daten und Informationen 
Die Teilnahme an Veranstaltungen und insbesondere der damit verbundene Ergebnisdienst ist nur mit personenbezogenen Daten möglich. Der Teilnehmer stimmt mit 
der Anmeldung zum Rennen zu, dass die erhobenen Daten genutzt, weiterverarbeitet und gespeichert werden.  
Auf dem Registrierungsformular ist ersichtlich, welche der anzugebenden Daten für eine ordnungsgemäße Darstellung von beispielsweise Ergebnis- und Startlisten 
veröffentlicht werden. 
Die Registrierung der betroffenen Person unter freiwilliger Angabe personenbezogener Daten dient dem für die Verarbeitung Verantwortlichen dazu, der betroffenen 
Person Inhalte oder Leistungen anzubieten, die aufgrund der Natur der Sache nur registrierten Teilnehmern angeboten werden können. Registrierte Teilnehmern steht 
die Möglichkeit frei, die bei der Registrierung angegebenen personenbezogenen Daten jederzeit abzuändern oder vollständig aus  dem Datenbestand des für die 
Verarbeitung Verantwortlichen löschen zu lassen, jedoch sind aufgrund der Sache bereits veröffentlichte Daten in Teilnahme-, Start- und Ergebnislisten nicht 
veränderbar und löschbar. 
Der für die Verarbeitung Verantwortliche erteilt jeder betroffenen Person jederzeit auf Anfrage Auskunft darüber, welche personenbezogenen Daten über die 
betroffene Person gespeichert sind. Ferner berichtigt oder löscht der für die Verarbeitung Verantwortliche personenbezogene Daten auf Wunsch oder Hinweis der 
betroffenen Person, soweit dem keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten entgegenstehen bzw. aufgrund der Sache bereits veröffentlicht und verbreitet sind. Die 
Gesamtheit der Mitarbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen stehen der betroffenen Person in diesem Zusammenhang als  Ansprechpartner zur Verfügung. 
 
3. Kontaktmöglichkeit 
Um Auskunft über personenbezogene Daten oder um Änderungen bzw. Löschungen zu veranlassen, kann die betroffene Person die Rac ement GmbH über die oben 
angegebene Adresse, Telefonnummer, E-Mail-Adresse oder über das Kontaktformular auf der Webseite kontaktieren. 
 
4. Rechte der betroffenen Person 
a) Recht auf Bestätigung, ob personenbezogene Daten verarbeitet werden 
b) Recht auf Auskunft über die zu seiner Person gespeicherten personenbezogenen Daten und das Recht eine Kopie dieser Auskunft zu erhalten  
c) Recht auf Berichtigung von sie betreffenden unrichtiger personenbezogener Daten 
d) Recht auf Löschung (Recht auf Vergessen werden) 
e) Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
f) Recht auf Datenübertragbarkeit 
g) Recht auf Widerspruch zur Verarbeitung personenbezogener Daten  
h) Automatisierte Entscheidungen im Einzelfall einschließlich Profiling 
i) Recht auf Widerruf einer datenschutzrechtlichen Einwilligung 
Möchte die betroffene Person eines der oben aufgeführten Rechte geltend machen, kann sie sich hierzu jederzeit an einen Mitarbeiter des für die Verarbeitung 
Verantwortlichen wenden. 
 
5. Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
Art. 6 I lit. a DS-GVO dient unserem Unternehmen als Rechtsgrundlage für Verarbeitungsvorgänge, bei denen wir eine Einwilligung für einen bestimmten 
Verarbeitungszweck einholen. Ist die Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung eines Vertrags, dessen Vertragspartei  die betroffene Person ist, 
erforderlich, wie dies beispielsweise bei Verarbeitungsvorgängen der Fall ist, die für eine Lieferung von Waren oder die Erbringung einer sonstigen Leistung oder 
Gegenleistung notwendig sind, so beruht die Verarbeitung auf Art. 6 I lit. b DS-GVO. Gleiches gilt für solche Verarbeitungsvorgänge die zur Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich sind, etwa in Fällen von Anfragen zur unseren Produkten oder Leistungen. Unterliegt unser Unternehmen einer rechtlichen 
Verpflichtung durch welche eine Verarbeitung von personenbezogenen Daten erforderlich wird, wie beispielsweise zur Erfüllung steuerlicher Pflichten, so basiert die 
Verarbeitung auf Art. 6 I lit. c DS-GVO. In seltenen Fällen könnte die Verarbeitung von personenbezogenen Daten erforderlich werden, um lebenswichtige Interessen  
der betroffenen Person oder einer anderen natürlichen Person zu schützen. Dies wäre beispielsweise der Fall, wenn ein Besucher in unserem Betrieb verletzt werden 
würde und daraufhin sein Name, sein Alter, seine Krankenkassendaten oder sonstige lebenswichtige Informationen an einen Arzt, ein Krankenhaus oder sonstige Dritte 
weitergegeben werden müssten. Dann würde die Verarbeitung auf Art. 6 I lit. d DS-GVO beruhen. Letztlich könnten Verarbeitungsvorgänge auf Art. 6 I lit. f DS-GVO 
beruhen. Auf dieser Rechtsgrundlage basieren Verarbeitungsvorgänge, die von keiner der vorgenannten Rechtsgrundlagen erfasst werden, wenn die Verarbeitung zur 
Wahrung eines berechtigten Interesses unseres Unternehmens oder eines Dritten erforderlich ist, sofern die Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten des 
Betroffenen nicht überwiegen. Solche Verarbeitungsvorgänge sind uns insbesondere deshalb gestattet, weil sie durch den Europäischen Gesetzgeber besonders 
erwähnt wurden. Er vertrat insoweit die Auffassung, dass ein berechtigtes Interesse anzunehmen sein könnte, wenn die betroffene Person ein Kunde des 
Verantwortlichen ist (Erwägungsgrund 47 Satz 2 DS-GVO). 
 
6. Berechtigte Interessen an der Verarbeitung, die von dem Verantwortlichen oder einem Dritten verfolgt werden 
Basiert die Verarbeitung personenbezogener Daten auf Artikel 6 I lit. f DS-GVO ist unser berechtigtes Interesse die Durchführung unserer Geschäftstätigkeit zugunsten 
des Wohlergehens all unserer Mitarbeiter und unserer Anteilseigner. 
 
7. Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden 
Das Kriterium für die Dauer der Speicherung von personenbezogenen Daten ist die jeweilige gesetzliche Aufbewahrungsfrist. Nach Ablauf der Frist werden die 
entsprechenden Daten routinemäßig gelöscht, sofern sie nicht mehr zur Vertragserfüllung oder Vertragsanbahnung erforderlich sind. 
 
8. Gesetzliche oder vertragliche Vorschriften zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten; Erforderlichkeit für den Vertragsabschluss; Verpflichtung der 
betroffenen Person, die personenbezogenen Daten bereitzustellen; mögliche Folgen der Nichtbereitstellung 
Wir klären Sie darüber auf, dass die Bereitstellung personenbezogener Daten zum Teil gesetzlich vorgeschrieben ist (z.B. Steuervorschriften) oder sich auch aus 
vertraglichen Regelungen (z.B. Angaben zum Vertragspartner) ergeben kann. Mitunter kann es zu einem Vertragsschluss erforderlich sein, dass eine betroffene Person 
uns personenbezogene Daten zur Verfügung stellt, die in der Folge durch uns verarbeitet werden müssen. Die betroffene Person ist beispielsweise verpflichtet uns 
personenbezogene Daten bereitzustellen, wenn unser Unternehmen mit ihr einen Vertrag abschließt. Eine Nichtbereitstellung der personenbezogenen Daten hätte zur 
Folge, dass der Vertrag mit dem Betroffenen nicht geschlossen werden könnte. Vor einer Bereitstellung personenbezogener Daten durch den Betroffenen muss sich 
der Betroffene an einen unserer Mitarbeiter wenden. Unser Mitarbeiter klärt den Betroffenen einzelfallbezogen darüber auf, ob  die Bereitstellung der 
personenbezogenen Daten gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben oder für den Vertragsabschluss erforderlich ist, ob eine Verpflichtung besteht, die 
personenbezogenen Daten bereitzustellen, und welche Folgen die Nichtbereitstellung der personenbezogenen Daten hätte. 
 


